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Garnisonstraße  
 
vgl. auch Hemau, → Greinerstraße, → Kasernenstraße, → Von-Steuben-Straße 
    

 

 

 

 
Ausschnitt, vgl. Straßenverzeichnis  

Hemau, K 5 - L 7 

 
General-von-Steuben-Kaserne, 

Namensgebung am 20. Juli 1967 

 

 
 

 
General Friedrich von Steuben 
 
* 15. 11. 1730 in Magdeburg 
† 28. 11. 1794 in Oneida/New York 
 
Die Bundeswehrkaserne am Rande der Stadt Hemau ist am 20. Juli 
1967 nach General Friedrich von Steuben benannt worden.  
Die Kaserne selbst hatte rund sechzig Hektar Fläche und der Stand-
ortübungsplatz ca. einhundertfünfzig Hektar. 
Mit unmittelbarem Bezug auf die Kaserne, die parallel verlaufende 
Kasernenstraße wie auch die angrenzende Von-Steuben-Straße wur-
de die Straße „Garnisonstraße“ genannt. Eine Garnison (aus alt-
französisch: garnison ‚Besatzung', ‚Ausrüstung') ist ohnehin die all-
gemeine Bezeichnung für einen Ort, an dem militärische Verbände, 
Truppenteile, Einheiten, Teileinheiten, militärische Dienststellen 
oder Einrichtungen und Ähnliches ständig untergebracht sind. 
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